
TSV-KURIER
Vereinszeitung des TSV 1921 Modau e. V.

1921–2011

90 Jahre TSV Modau 1921 e. V. 
Feiert mit uns am 24. Juni 2011 ab 19:00 Uhr 
im Hof der Familie Mager, Kirchstraße 38

www.tsv-modau.de

Handball – Tischtennis – Gymnastik – Wandern Juni 2011

90 Jahre



Gasthaus

Ernsthofen
zur Sonne
� 06167 -15 44

Montag Ruhetag

Grohe Bier
vom Faß

*ThurnundTaxis
WEISSBIER

vom Faß

Biergarten

Hochdynamische Antriebe aus Modau

für den Maschinen- und Anlagenbau weltweit

�

�

�

�

Servoregler

Feldbus-Schnittstellen

Software und Zubehör

� Servomotoren

Linearmotoren

�

�

�

Beratung

Auslegung

Service

ESR Pollmeier GmbH

Lindenstraße 20

64372 Ober-Ramstadt

Tel. 06167 9306-0

Fax 06167 9306-77

info@esr-pollmeier.de

www.esr-pollmeier.de

Entwicklung Herstellung Vertrieb� �

ESR Pollmeier GmbH

die Sonnenblume



auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
wurde ich zum 1. Vorsitzenden des TSV 1921 
Modau gewählt. Manche werden sich fragen: 
Wer ist eigentlich der Neue? Aus diesem Grund 
möchte ich Ihnen ein paar Informationen zu 
meiner Person nicht vorenthalten. Als gebürti-
ger Modauer habe ich in der D-Jugend mit dem 
Handballspielen begonnen und bis zur Gründung 
der HSG Asbach/Modau aktiv in der 1. Mann-
schaft  gespielt. Obwohl ich seit 1981 in Neunkir-
chen wohne, habe ich nie den Kontakt zum TSV 
verloren. Als Gründungsmitglied und später als 
Vorsitzender des Fördervereins Handball war ich 
dem Handball eng verbunden.

Die Wahl zum Vorsitzenden des Gesamtvereins 
ist für mich der Beginn einer neuen Aufgabe, 
der ich mich gerne stelle. Jetzt gilt es über die 
Handballabteilung hinaus die Interessen aller Ab-
teilungen gleichermaßen zu vertreten. Der Start 
in mein Amt wird in erster Linie durch das be-
vorstehende 90-jährige Vereinsjubiläum und das 
diesjährige Straßenfest geprägt. 

Danach möchte ich mich mit Nachdruck dafür 
einsetzen, dass die geplanten Umbauarbeiten 
des Jugendraumes in der Modauhalle nach unse-
ren Vorstellungen zeitnah durchgeführt werden. 

Eine weitere Aufgabe sehe ich darin, den Mit-
gliedern, den Freunden des Vereins und den 
Bürgern die erfolgreiche Arbeit, besonders im 
Kinder- und Jugendbereich des TSV nahe zu brin-
gen und Interesse zur Mitarbeit zu wecken. Die 
erfolgreiche Jugendarbeit und die erfolgreiche 
Vereinsarbeit ist sehr Kostenintensiv und erfor-

dert ein hohes Maß an Verantwortung und per-
sönliches Engagement. 

Allen, die Interesse an der Vereinsarbeit haben, 
bieten wir die Möglichkeit ihre Ideen und Vor-
schläge vorzutragen, um den Verein zu beleben. 
Gemeinsam mit meinen Vorstandskollegen/innen 
werde ich dafür eintreten

Besonders bedanken möchte ich mich bei mei-
nem Amtsvorgänger Thomas Krist, der dieses 
Amt 10 Jahre lang ausgeübt hat.

Ihr

Hans-Jürgen Ehrhardt
1. Vorsitzender

Sehr geehrte Mitglieder, liebe Leser,

Vertrauen ist gut.
        Anwalt ist besser.
Voltz     Slabon    Hillmer   

Rechtsanwälte und Fachanwälte
Wir bearbeiten Fälle im Baurecht, Mietrecht,  

Verkehrsrecht, Familienrecht, Strafrecht
und anderen Rechtsgebieten

Ab sofort auch
Sprechzeiten in Modau 
0 61 51 / 35 29 60 · www.anwaeltevs.de

Hans-Jürgen 
Ehrhardt
1. Vorsitzender



Mit dem letztendlich erreichten 6. Tabellenplatz hat 
die Mannschaft die Erwartungen vor Saisonbeginn er-
füllt. Nach einer furiosen Hinrunde, in der man lange 
Zeit Platz Drei innehatte und sich in Reichweite der 
Meisterschaft befand, ist jedoch ein Funken Enttäu-
schung mit dabei. Erinnert sei an die temporeichen 
Spiele gegen Stockstadt/Mainaschaff, Maintal sowie 
in Hanau. Verletzungspech, fehlende Erfahrung und 
eine, in der Rückserie schwächelnde Defensive verhin-
derten ein besseres Endresultat. 

Auch zur kommenden Saison gibt es einige Ver-
änderungen im Kader der ersten Mannschaft. Nach 
anhaltendem Einsatz für den TSV beendet Linksaußen 
Christian Mager seine Handballlaufbahn. Glücklicher-
weise verliert ihn der TSV nur als Spieler, als Betreuer 
engagiert er sich weiterhin für den Verein. Torhüter 
Manuel Kiß wechselt nach nur einer Saison in Modau zum Ligakonkurrenten TV Fränkisch-Crumbach. Links-

händer Till Buschmann zieht es zur TSG Groß-Biebe-
rau. Nach einer sehr positiven sportlichen Entwicklung 
versucht er sein Glück in der 3.Liga. 

Gleich fünf Neuzugänge kommen aus dem Jugend-
kader der JSG Gersprenztal. Nachdem Fabian Habich, 
Tom Keil und Miguel Almeida letzte Saison bereits mit 
Aktivenspielrecht beim TSV ausgestattet waren, treten 
sie nun endgültig Ihre Laufbahn in Modau an. Die Zu-
schauer freut sehr, dass mit Fabian Habich seit langer 
Zeit wieder ein „echter Murrer“, mit großem Potential 
in den Kader der Herren vorgestoßen ist. Im Tor erhält 
Marco Zimmer Unterstützung vom Groß-Bieberauer 
Nick Geiß. Auf Linksaußen stößt Ben Thomas hinzu, 
der, die von Routinier Christian Mager hinterlassene, 
Lücke schließen soll. 
Kurier 2010: „In jedem Fall werden wir in der kom
menden Runde eine sehr junge Mannschaft ins Ren
nen schicken. Dies birgt mit Sicherheit zum einen 
Risiken, ist aber auch eine große Chance für eine ge
sicherte Zukunft des Handballsports in Modau und 
wird auch zukünftig der einzig gangbare Weg sein. 
Dieser Weg entspricht genau unseren strategischen 
Zielen über einen engen K4Verbund und den Einbau 
von talentierten AJugendlichen einen attraktiven 
Handball zu gewährleisten.“

Auch zur Saison 2011/2012 wird sich an der Grund-
ausrichtung des Vereins und dessen Strategie nichts 
ändern. Es gilt, die in dem letztjährigen Bericht er-
wähnten, Risiken zu minimieren. Die Verantwortlichen 
der Herrenmannschaft, das Trainerteam, aber auch die 
Spieler selbst müssen die Saison rückblickend analy-
sieren und Lehren daraus ziehen um solch eine Ach-
terbahnfahrt nicht noch einmal zu erleben. Weiterhin 
ist es jedoch Hauptaufgabe junge engagierte Sportler 
an das Niveau der Landesliga heranzuführen, wenn  
Spieler dieses Niveau dann erreichen und Ihr Glück 
bei höherklassigen Vereinen suchen ist es kein Verlust, 
sondern eine Auszeichnung für gute (Vereins)Arbeit. 

           Andreas Wolf

Erste Herrenmannschaft setzt weiter auf junge Spieler



Meister der Bezirksliga B und Aufsteiger in die Bezirksliga A 
der TSV Modau II 

Bereits am 30. April  
sicherte sich unsere  
2 Mannschaft den 
Meistertitel durch  
einen 33 : 23 Sieg  
gegen die TG Biblis. 
Die Meisterschaft wur-
de am letzten Spieltag 
im Anschluss an das 
letzte Heimspiel der  
1 Mannschaft gebüh-
rend gefeiert.

Die Meister:
Stehen von links nach rechts: Co. Trainer Stephan Ott, Gerrit Schott, Bernd Wüst, Patrick 
Lorz, Spieler Trainer Franco Labella, Nils Müller, Sebastian Jacobs, Marco Maurer.
Unten: Tim Hohlmann, Marco Rövekamp, Fabian Ruhl, Joachim Delp, Marcel Mager,  
Fabian Achenbach, Matthias Fuhrland. Auf dem Bild fehlen:  Christopher Gaydoul, Kai 
Böhm, Stefan Taklec



Direkter Wiederaufstieg geglückt!
Nachdem wir, die FSG Gersprenztal (TSV Modau,  
TSG Groß-Bieberau und TV 88 Reinheim) in der Saison 
2009/2010 aus der Bezirksoberliga Darmstadt abge-
stiegen sind und uns unser Trainer Florian Bauer aus 
beruflichen und privaten Gründen verlassen musste, 
waren wir Mädels sehr bedrückt. 

Doch nach einer längeren Pause, die man mit  
der Suche nach einem neuen Trainer ausfüllte, starte-
ten wir Anfang August mit der Vorbereitung. Timo  
Kaczmarek, unser neuer Trainer, ließ uns nicht nur in 
der Halle und im Wald schwitzen. Neue Wege wurden 
gemeinsam gegangen. Wir saßen auf Spinningrädern 
und machten im Reinheimer Stadion das Sportabzei-
chen. Wo wir leistungstechnisch stehen, konnten wir 
beim Wochenturnier in Bad König testen. Danach war 
dem Trainer klar, wir werden um den direkten Wie-
deraufstieg spielen können.

Am 12.9. begann die Runde und die ersten 3 Spiele 
wurden gewonnen. Am vierten Spieltag mussten wir 
uns mit einem 17:25 gegen den Tabellen 1. Gernsheim 
geschlagen geben. Nach einem darauf folgenden 
Unentschieden und einer deprimierend Niederlage 
gegen den Tabellenvorletzten, lief es jedoch sehr gut 
weiter. Es wurden alle Spiele gewonnen und seit Spiel-
tag 10 stehen wir unangefochten auf dem 1. Tabellen-
platz. Diesen Platz wollten wir bei dem Rückspiel ge-
gen den damaligen Tabellen 2. Gernsheim nicht mehr 
hergeben. 2 Punkte, das war das Ziel an diesem Tag, 

und mit einem spannenden 19:18 Sieg in einer gut 
besetzten Mehrzweckhalle in Spachbrücken, war Platz 
1 weiterhin unser. Und somit war wieder eine kleine 
Stufe mehr geschafft, zur Meisterschaft und dem Auf-
stieg zurück in die Bezirksoberliga. 

Bereits 2 Spieltage vor Rundenende konnten wir, 
mit einem Sieg gegen die FSG Roßdort/TG 75 Darm-
stadt II(28:15), die Meisterschaft vorab sichern. In die-
sem Spiel zeigten wir von Anfang an was wir können 
und hielten die Gäste im Zaum und die FSG zeigte vor 
heimischen Publikum ein schönes Handballspiel. 

Die Mannschaft hat im Laufe der Spielrunde nur 
8 Punkte abgeben müssen und konnte zu einem 
Zeitpunkt, wo die FSG mit dem Tabellennachbarn 
Punktgleich war, den Sieg gegen diese Mannschaft 
verbuchen. Damit ist jetzt der Aufstieg in die Bezirks-
oberliga Bezirk Darmstadt gesichert und der Damen-
handball hat hier in der Region wieder eine Zukunft. 
Unser letztes Punktspiel fand am 14.5. in Groß- 
Bieberau gegen den Tabellenletzten Biblis statt.

Unsere Meisterschaftsfeier fand im Anschluss in der 
in der Großsporthalle im Wesner statt!



Wir stellen die Meister-Mannschaften der JSG Ger-
sprenztal vor, die sich aus den Vereinen TSG Groß-
Bieberau, TV Reinheim, TV Modau und TV Wersau 
zusammensetzen. 

Weibliche D1

Die weibliche D1 (trainiert von Ludwig Schuldt ) wur-
de Meister in der Bezirksliga Odenwald/Spessart mit 
23:5 Punkten und 233:167 Toren.

Zur Mannschaft gehören:
Franziska Seibold Mandy Wehrmann 
Shannon Obermeier Hannah Schreiber 
Laura Dyziek Pascale Rudolph
Ramona Kiefel Nina Buxmann   
Carolin Meisel Franca Kettenring

Die neuformierte D-Jugend bestritt schon ihr erstes 
Qualifikationsspiel zur Bezirksoberliga und startete 
mit einem Sieg gegen Eppertshausen.

Weibliche C1

Die weibliche C1, die von Thorsten Schwebel und Al-
bert Gehrhardt trainiert wird, wurde ungeschlagen 
Meister in der Bezirksliga Odenwald/Spessart mit 28:0 
Punkten und 325:212 Toren.

Zur Mannschaft gehören:
Denise Bischoff Michelle Bischoff  
Sarah Dyziek Anna Lena Frank  
Lara Gehrhardt Eva Jung
Saskia Müller Jacqueline Völkel  
Arjin Köten Madeline Schwebel  
Selina Reinheimer Jana Lingl

Diese Mannschaft bestreitet nun als B2 die Qualifika-
tion in der Bezirksoberliga gegen Mannschaften aus 
Aschaffenburg, Groß-Umstadt und Untermain, wobei 
die ersten drei Spiele verloren gingen.

Meister-Mannschaften der JSG Gersprenztal

Hinter K4 verbirgt sich die Bezeichnung einer Ko-
operation im Jugendbereich zwischen den Vereinen 
TSG Groß-Bieberau, TSV Modau, TV Reinheim und 
TV Wersau, die im Jugendbereich als JSG Gerprenztal 
vertreten ist. Diese Kooperation wurde gegründet, um 
Kindern und Jugendlichen eine möglichst optimale 
Entwicklung im Handballsport zu ermöglichen. Hierbei 
soll neben dem Leistungssport dem Breitensport eine 
ebenbürtige Stellung erhalten bleiben. Bei Gründung 
dieser Gemeinschaft wurde eine Leitlinie entwickelt, 
die klar die Ausrichtung und Zielsetzung dieser Ko-
operation definiert. Nach nunmehr gut zwei Jahren 
können wir auf eine überaus erfolgreiche Jugendar-
beit stolz sein.

Neunzehn Jugendmannschaften bilden das Gerüst 
der JSG Gersprenztal von der E-Jugend an beginnend. 
Hinzu kommen noch die Mini- und Mini-Minimann-
schaften, die von den jeweiligen Stammvereinen 
betreut werden. Die Hessenmeisterschaft der weibli-
chen A-Jugend, sowie die Teilnahme der männlichen 
A-Jugend an der Qualifikation zur Jugend-Bundesliga, 
die nur hauchdünn verpasst wurde, zeichnen einen 
überaus erfolgreichen Weg auf. Mit vereinten Kräften 
ist es den Kooperationspartnern gelungen einen hoch 
qualifizierten Trainerstamm für die Ausbildung der 
Jugendspieler zu verpflichten. Dies ist Grundvoraus-
setzung für einen nahtlosen Übergang in den aktiven 
Bereich.

Welche Auswirkungen hat dies nun im konkreten 
Fall auf den TSV Modau. Nun – im nächsten Jahr spie-
len bereits „SIEBEN“ Jugendspieler aus dem Kader der 
JSG Gersprentztal in der ersten Herrenmannschaft des 
TSV. Wenn man sich die bedrohliche Entwicklung im 

Jugendbereich des Handballsports 
betrachtet, muss dies als absolute 
Erfolgsstory gewertet werden. 
Während vor dreißig Jahren noch 
nahezu jeder Dorfverein über eine 
intakte A-Jugend verfügen konnte, 
gelingt dies heute nicht einmal 
mehr den großen Stadtvereinen. Ich denke, dass wir 
einen Weg eingeschlagen haben, der dem TSV mittel- 
und langfristig eine erfolgreiche Zukunft gewährleis-
ten kann. 

Sicherlich haben die Leistungsschwankungen der 
abgelaufenen Runde auch die Risiken dieses Weges 
aufgezeigt. Neben euphorischer kampfstarker Höchst-
leistung, war auch Resignation in einigen Spielen beim 
Rundenabschluss zu erkennen. Dennoch werden und 
wollen wir diesen eingeschlagenen Weg weiter be-
schreiten. Wir sollten diese Chance nicht auslassen und 
bitten Sie, liebe Fans und Zuschauer, die Mannschaft 
weiterhin tatkräftig zu unterstützen.

Die Attraktivität des Handballsports ist wohl unbe-
stritten. Schnelligkeit, Reaktionsvermögen, Koordina-
tion, Beherrschung des Regelwerks und nicht zuletzt 
die soziale Komponente sind herausragende Eigen-
schaften im Handball, die sicherlich auch im täglichen 
Leben von Nutzen sind. Ich hoffe daher sehr, dass ich 
Sie, liebe Eltern, mit diesem Artikel dazu animieren 
konnte, ihre Kinder dem Handballsport nahe zu brin-
gen. Sie finden alle Informationen zu Trainingszeiten 
und Ansprechpartnern auf unserer gut sortierten 
Hompage.

    Reinhard Mager

Der richtige Weg!



Bezirksligameister C1: Das Bild zeigt stehend v.l. E. Jung, J. Völkel, J. Lingl, M. Bischoff, A.L. Frank, S. Reinheimer, A. 

Köten, S. Müller. Unten v.l. A. Gehrhardt, S. Dyziek, M. Schwebel, L. Gehrhardt, D. Bischoff, Th. Schwebel

Weibliche B1

Die weibliche B1, die von Denis Eisinger trainiert wird, 
wurde in der Bezirksliga Odenwald/Spessart ebenso 
ungeschlagen Meister mit 28:0 Punkten und 324:167 
Toren.

Zur Mannschaft gehören:
Francesca Volz Nathalie Sachse 
Anke Eidenmüller Benita Kraus   
Stefanie Schnellbächer Lisa Friedrich
Leonie Schimak Rebecca Lang   
Caroline Unsleber  Caroline Fischer

Diese neuformierte B1 hat das erste Vorqualifikations-
turnier als Tabellenzweiter abgeschlossen und spielte 
am 30. April die Oberliga-Qualifikation in Rabenbau/
Londorf gegen die Mannschaften aus Nordeck, Nied, 
Klein-Auheim, und Mörfelden/Walldorf. Man wurde 
am Ende Tabellenletzter und wird in der Bezirksober-
liga spielen.

Weibliche A2

Die weibliche A2 der JSG Gersprenztal wurde Meister 
in der Bezirksoberliga Odenwald/Spessart mit 26:2 
Punkten und 416:263 Toren.

Den größten Erfolg errang die weibliche A1, sie wurde 
Meister mit 32:4 Punkten und 566:294 Toren in der 
Oberliga und zugleich „Hessenmeister“.
Beide Mannschaften wurden von Ludwig Schuldt und 
Thomas Schuchmann trainiert.

Zur Mannschaft gehören:
Samantha Haag Johanna Schuchmann 
Lisa Schneider  Lisa Palmy  
Selin Seibert Bianca Wagner
Cornelia Stuckert Simone Wagner
Stefanie Schnitzer Alannah Lesch  
Samanta Reetz Jasmin Blanke
Caroline Uhl Katrin Werschnitzky 
Maria Schmidt Nasrin Nezami  
Vanessa Lehr Ilka Hofmann
Marlies Schwebel Christine Fischer  
Maike Ulbricht Leonie Gaydoul

Die neuformierte A2 spielt nun gegen die Mannschaf-
ten aus Kirchzell, Groß-Umstadt, Wallstadt und Kahl/
Kleinostheim.

Und die neuformierte A1 spielte am 1. Mai in Spach-
brücken die Oberligaqualifikation gegen Mannschaf-
ten aus Mörfelden/Walldorf, Nied, Zwehren/Kassel und 
Wettenberg. Man wurde Turnierzweiter und spielt 
nun in der Zwischenrunde gegen die Mannschaften 
aus Hüttenberg, Bürgel und Weiterstadt und hat nun 
gute Aussichten, sich für die Oberliga zu qualifizieren.

Allen Mannschaften und Trainern viel Glück und Er-
folg für die Qualifikation. 
     A.Gehrhardt





Zweite Mannschaft steigt auf – Erste verpasst knapp die Aufstiegsspiele
Die Tischtennisabteilung kann auf eine erfolgreiche Punktrunde 2010/2011 zurück blicken. Herausragend ist der
Aufstieg der zweiten Mannschaft in die Kreisliga. Durch den Wechsel von Philipp und Simon Schreyer zum TTC
Langen wird es in der nächsten Saison darum gehen, den Klassenerhalt der ersten drei Mann schaften zu sichern.
Eine Herausforderung, die spannende Spiele und eine interessante Saison verspricht.  

Damen: Abstieg vermieden
Die Damen spielten auch diese Saison gegen den Abstieg aus der Kreisliga. Eine Ursache für die Positio nie rung im
Keller der Kreisliga ist, dass in wichtigen Spielen Leistungsträgerinnen verhindert waren. Doch zuletzt konnte noch
der rettende 8. Platz von 10 Teams mit 7:29 Punkten erreicht werden. Eine gute Bilanz konnte wieder Ilona Langer
erzielen, die trotz einiger nicht bestrittener Spiele den 8. Platz in der Rangliste aller Spielerinnen der Klasse er -
reichen konnte. Es spielten: Ilona Langer, Eva Spalt, Susanne Schreyer, Sigrid Paschke, Daniela Rondio.

1. Mannschaft: dritter Platz – Relegationsplatz um zwei Spiele verpasst  
Aufstellung: Simon Schreyer, Philipp Schreyer, Helmut Weiskerber, Patrick Wannemacher, Wolfgang Weber, René
Neubert. Die Abschlusstabelle der Bezirksklasse Gr. 6 führt unsere 1. Mannschaft auf dem  3. Platz mit 31:13 Punkten –
die erfolgreichste Platzierung in der Vereinsgeschichte. Zwei weitere gewonnene Einzelspiel paarungen hätten
gereicht, um an dem punktgleichen TTC Pfungstadt vorbeizuziehen und an den Aufstiegsspielen teilzunehmen. Zu
den Spitzenspielern (3. der Rang liste) gehörte Simon Schreyer mit insgesamt 32:12 Spielen und 81 Punkten. Gut ab -
geschnitten haben auch Helmut Weißkerber, Philipp Schreyer und Patrick Wannemacher. Unsere zweite Mann -
schaft hat mit Ersatzstellung und auch wichtigen Einzelleistungen ebenso zum guten Abschneiden beigetragen.

2. Mannschaft: Aufstieg mit etwas Glück geschafft
Aufstellung: Mirko Schott, André Vollhardt, Arthur Tryjanowski,
Michael Steinhilber, Denis Smit, Karl-Uwe Reußwig, Adrian Ritter.
Bis einige Spiele vor Rundenschluss hatte unsere Zweite gute
Karten, die Meisterschaft zu erringen. – Als Zeitplatzierte konnte
die Mannschaft jedoch an den Aufstiegs spielen zur Kreisliga teil-
nehmen. TV Münster II, SG G.-W. Darm stadt II und TSV Modau II
spielten in Braunshardt in An wesenheit einiger Modauer Fans den
vierten Aufsteiger in die Kreisliga aus. Am Anfang lief alles glatt:
in einem interessanten und kämpfe rischen Spiel wurde letztlich
doch deutlich mit 9 :3 gegen die SG G.-W. Darmstadt II ge wonnen.
Dann wurde jedoch mit 9:5 gegen Münster verloren – der Aufstieg
war in weite Ferne gerückt. Im letzten Spiel zeigten die Spieler von
Grün-Weiss Darmstadt vollen Einsatz gegen Münster und gewan-
nen mit 9:5, obwohl es für sie um nichts mehr ging. Ein sehr fairer,
sportlicher Einsatz. Schließlich waren alle 3 Mann schaften punkt -
gleich und unsere Zweite hatte mit zwei mehr gewonnenen Spiel -
paarungen die Nase vorne. Herz lichen Glück wunsch zum knappen, glücklichen aber letztlich verdienten Aufstieg.
In der Gesamtrunde hatten alle Spieler sehr gute Bilanzwerte, herausragend André Vollhardt mit 35:5 Spielen und
81 Punkten (2. Platz aller Spieler), Mirko Schott mit 27:12 Spielen und 69 Punkten sowie Arthur Tryjanowski mit
17:0 Spielen. Bemerkenswert auch die Leistung der Ersatzspieler aus der Dritten und Vierten, die insgesamt in der
Rückrunde eine Bilanz von 13:3 spielten – allen voran Adrian Ritter, René Schüttler und Werner Lenhardt.

3. Mannschaft punktet wieder im richtigen Moment
Die dritte Mannschaft (Adrian Ritter, René Schüttler, Thomas Fuß, Werner Lenhardt, Dennis Ciarletta, Jonas und
Kai Georgi) spielte als Aufsteiger ebenso in der ersten Kreisklasse. Als Saisonziel stand die Vermeidung eines
Abstieges. Im richtigen Zeitpunkt – gegen Ende der Rückrunde – wurden entscheidende Spiele gewonnen und mit
14:30 Punkten und dem 9. Platz klar Distanz zu den zwei Abstiegsplätzen gehalten. Gute Ergebnisse hatte Adrian
Ritter mit 23:16 Spielen in der Gesamtrunde und 53 Punkten. Stark unterstützt wurde die Mannschaft von Jugend -
ersatzspielern und Spielern der 4. Mannschaft.

4. Mannschaft belegt Platz 3 / 5. Mannschaft mit wechselnden Aufstellungen 
Vierte Mannschaft: Günter Ackermann, Jörg Stoll, Josef Hopf, Lothar Schott, David Mucha, Willi Roden häuser. –
Wieder eine gute Saison legte in der 3. Kreisklasse die Vierte hin. Am Schluss war der dritte Platz mit 30:10 Punkten
der Lohn. Ein Punkt hatte zum zweiten Platz und damit zu einem Aufstiegsplatz gefehlt. Insgesamt sind aber die
Abteilung und die Mannschaft mit dem Ergebnis sehr zufrieden. Die besten Bilanzen weisen Günter Ackermann
(Rückrunde: 17:4 Spiele, 47 Punkte) und Josef Hopf (17:2 Spiele, 30 Punkte) auf. Immer wieder zeigt sich, dass in
der Vierten junge Spieler, die zum ersten Mal im Erwachsenenbereich spielen, gut integriert werden und wertvolle
Erfahrungen sammeln können. In dieser Saison David Mucha, der gleich eine respektable Leistung zeigte.  
Die 5. Mannschaft mit Karl Lorenz, Frank Daum, Christian Rick, Martin Scholz, Roland Ruths u. Albert Würtenberger
spielte in der 3. Kreisklasse in einer Gruppe mit 4er-Mannschaften. Die negative Punktebilanz von 3:21 Punkten
erklärt sich im Besonderen durch Ausfall von wichtigen Spielern und damit häufiger Ersatzstellung.

Ausblick auf die Saison 2011/2012
Mit Philipp und Simon Schreyer verlassen uns zwei junge, sehr gute Spieler, die in der abgelaufenen Saison wesent-
lich zur guten Platzierung der ersten Mannschaft beigetragen haben. Die Abteilung wünscht ihnen weiter viel Spaß
am Tischtennis und viel Erfolg in ihrem neuen Verein. Bei der ersten Mannschaft wird es nun um den Klassenerhalt
gehen. Auch die Zweite wird als Neuling in der Kreisliga um den Klassenerhalt kämpfen müssen. Die Dritte wird
diese Aufgabenstellung ebenfalls wieder annehmen müssen. Der TSV wird sich dieser sportlichen Herausforderung
stellen. – Neuzugang Hans-Peter Huthmann vom TTF Hähnlein wird uns in der neuen Runde dabei unterstützen.  

28. Tischtennis-Einlade-Turnier für 4er Mannschaften
Die beiden Tage im Januar 2011 konnten wiederum organisatorisch problemlos durchgeführt werden. Alle teilneh-
menden  Mann schaften verhielten sich sportlich fair und es gab hervorragenden Sport zu sehen. Abteilungsleiter
Albert Würten ber ger und Turnierleiter René Neubert übergaben nach jeweils anstrengenden Tischtennistagen die
Urkunden und Pokale den teilnehmenden Mannschaften der Bezirksklasse und der drei Kreisklassen. 
Vielen Dank an alle Spieler und Helfer sowie an die sachkundigen Zuschauer für ihr Interesse.

Wolfgang Weber
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Nachwuchsbereich: erneut eine Saison mit Höhen und Tiefen 
Der TSV Modau spielte in der abgelaufenen Saison mit zwei Jugendmannschaften, einer A-Schüler- und einer 
weiblichen A-Schülerinnenmannschaft. Die 1. Jugend belegte am Ende einen 7. Platz von 10 Mannschaften. In der
Mann schaft spielte Julian Muerdter eine hervorragende Rückrunde, bei nur einem verlorenen Einzel im letzten
Saison spiel. Weiter spielten Kai Georgi, Jan Rämisch und Dimitrios Ziliaskopulos. Insgesamt kann die Mannschaft
zufrieden sein, da man sich in der Rückrundentabelle noch deutlich nach vorne kämpfte.
Die 2. Mannschaft wurde mit 14:14 Punkten 4. (von 8 Mann schaf -
ten). Alle Spieler spielten auch eine ausgeglichene Einzelbilanz. Es
spielten Florian Quehl, Karl Lorenz, Markus Quehl und Wolfgang
Brabänder. Drei der vier Spieler  werden nächste Saison bei den
Herren mitspielen.
Unser Schülermannschaft wurde 9. (von 10 Mannschaften) hier hob
sich besonders Joshua Wolff hervor, der mit 15:3 Spielen zu den
besten Spielern in seiner Klasse gehörte. Zur Mannschaft gehörten
zudem Christian Lorenz, Arne Hegel, Dominique Ebert und Dominik
Tischler.
Hervorzuheben ist das Abschneiden der weiblichen A-Schüle rin nen.
Sie wurden in ihrer Altersklasse Kreis pokal sieger, Bezirks pokal -
sieger und verpassten nur knapp den Einzug zur hessischen Pokal -
endrunde. Weiterhin wurden sie Kreismannschaftsmeister der 
A-Schülerinnen. Zu dieser erfolgreichen Mannschaft gehören Tanja
Hegel, Marlena Reußwig, Annalena Fuß, Johanna Fuß und Merle
Hunfeld.

Quo vadis, TSV Modau Tischtennis? 
Auch für den Trainingsbetrieb ist eine positive Bilanz zu ziehen. Im C/B-Schülerbereich sind es bereits seit den
Osterferien wieder 8 –10 Kinder, die an den Trainingsstunden regelmäßig teilnehmen. Zur Zeit trainiert der Nach -
wuchs montags und freitags in zwei Gruppen – die erste Gruppe (Anfänger) von 17:00 bis 18:15 Uhr und die zweite
Gruppe (Fortgeschrittene) von 18:15 bis 19:45 Uhr. Die Trainingseinheiten werden von 1– 2 Trainern geleitet und
von zwei Helfern tatkräftig am Ball eimer unterstützt. Die junge Trainingsgruppe trainiert sehr engagiert und mit
viel Spaß! Zur Zeit sind noch Plätze frei und das Trainerteam und die Gruppe freut sich über jedes Kind, das mal
am Training teilnehmen möchte.
Die zweite Gruppe besteht aus unseren derzeitigen Jugend-/Schülerspielern und den Jugendlichen die im Herren -
spielbetrieb teilnehmen. Hier wird auch in Zukunft ein Ansatzpunkt zur Förderung der neuen Talente durch ge -
zieltes Training mit stärkeren Spielern sein.
Im kommenden Jahr wird eine gezielte Förderung der derzeitigen und zukünftigen Spieler durch unsere beiden
langjährigen, erfahrenen Trainer Arthur Tryjanowski und André Vollhardt forciert werden. Beide sind seit Jahren
auch Trainer am Kreisstützpunkt des Tischtenniskreises Darmstadt-Dieburg. André wird dort seine Aktivitäten fast
komplett einstellen und dafür mehr Zeit in die Trainingsgruppen des TSV und die Trainerweiterbildung im Verein
investieren. Kevin Lorenz, der zur Zeit seine Trainerausbildung macht, und in der vierthöchsten Klasse im Tisch -
tennis spielt, wird das Trainerteam auch in der neuen Saison unterstützen – viel Erfolg bei der Trainerprüfung.
Patrick Wannemacher und Helmut Weißkerber, die in unserer 1. Mannschaft spielen, komplettieren das derzeit
aktive Team mit C-Trainerlizenzen. Als Co-Trainer sind und waren aktiv René Schüttler, Simon und Philipp Schreyer
mit D-Trainerlizenz. Man kann feststellen, dass die in der Vergangenheit erzielten Erfolge durch eine fundierte Aus -
bildung der Trainer und auch die Unterstützung aller Abteilungsmitglieder (Fahrer zu Auswärtsspielen und somit
Kontakt zwischen Jung und Alt) zurück zuführen sind.
Nach den Umbaumaßnahmen in der Modauhalle, hoffen wir auch durch bessere Nutzungsmöglichkeiten der Halle
mehr Trainingseinheiten zu bekommen. Bestehende Zeiten, gerade am Wochenende, wollen wir durch gezielte
Lehr gänge für Jung und Alt noch besser nutzen.
Die Integration von jungen Spielern in den Aktivenspielbetrieb ist eine der wichtigsten Zielsetzungen, die uns
 bisher immer gut gelungen ist und wir werden auch hier weiterhin unsere Philosophie beibehalten.

Thomas Fuß, André Vollhardt

Marlena Reußwig, Annalena Fuß und Tanja Hegel
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Die Dörr CNC-Technik GmbH ist ein Unternehmen 
aus dem feinmechanischen Bereich.

Wir fer tigen auf modernsten CNC-Dreh- und Fräs-
maschinen diverse Ar tikel aus Werkstof fen im Stahl-, 
Guss- und NE- Metallbereich sowohl für Großserien 
als auch für Prototypen. 

Für die Weiterverarbeitung von Teilen, wie zum Bei-
spiel Här ten, Erodieren und ähnlichem, arbeiten wir 
seit Jahren mit Par tnern in unserer näheren Umge-
bung zusammen.

Unser Ziel ist es, die Wünsche unserer Kunden in 
vol lem Maß zu er fül len.

Dörr CNC-Technik GmbH
Pragelatostraße 21
64372 Ober Ramstadt
Telefon: 0 61 54 - 6 32 00 info@doerr-cnc.de | www.doerr-cnc.de

Dachdeckermeisterbetrieb

Rolf Klinger
Rheinstr. 50
64390 Erzhausen
Tel: 0151 17375845
Fax 06150 542499

- Bedachungen
- Fassaden
- Abdichtungen
- Holzbau
- Reparaturen
- Spenglerarbeiten
- Gerüstbau

Alle Arbeiten rund ums
Dach. Fachgerecht,
individuelle Beratung.

Klinger-Bedachungen



Gymnastikabteilung

5 Touren wurden von der Wan-
derabteilung schon durchgeführt. 
Die Beteiligung lag im Schnitt bei 
35 Teilnehmern die alle ihren Spaß 
hatten.

Die Wanderabteilung freut sich 
über „Jeden“ Mitwanderer/in. Die 
Touren finden immer am Sonntag 
Vormittag statt und haben eine 
Gehzeit von etwa 2 Stunden mit 
Mittagsrast in einer Gaststätte.
Rückfragen bei Werner Heuss, 
06167/939339  
(E-Mail: werner-heuss@gmx.de) 

Wanderabteilung

Datum Tour Wanderführer/in

19. Juni Um Mühltal Hiller. 06167/1718

17. Juli
Um Nieder-
Kinzig

Hahn/Heuss. 
06167/939339

14. August Bad König
Heuss. 
06167/939339

25. September
Klein Umstadt / 
Kleestadt

Reining. 
06167/607

30. Oktober Hottenbach
Böhme. 
06154/575659

November In Planung
Heuss. 
06167/939339

Der Verein hat zurzeit 14 verschiedene Gymnastikgruppen. 
Das Angebot reicht über Jeder-Männer-Gruppe, Mutter-Kind-Turnen, Jazz-
tanzgruppen verschiedenen Alters,  Kinderturnen verschiedene Altersgrup-
pen, Psychomotorikgruppe, Fit mit Spaß und Gymnastikdamen 50+.

Verschiedene Jazztanzgruppen hatten Auftritte an Veranstaltungen von 
anderen Modauer Vereinen. 

Die Gruppe Fit mit Spaß unternahm eine Wanderung von Modau über  
Asbach nach Klein-Bieberau mit Abschluss im „Hottenbacher Hof“. 
Ein Dank an alle Trainer und Übungsleiter für die geleistete Arbeit im  
letzten Jahr. 

Kerstin Fuß
Abteilungsleiterin Gymnastik

Tanzgruppe „Die MiniMietzen“  
an Fastnacht in der Modauhalle



Wir gratulieren nachträglich zum ...

60. Geburtstag: Rainer Ormancin, Klaus Pleinert, 
 Werner Lenhardt, 
 Guenther Matthes, Luise Haas,  
 KarlHeinz Heldmann

65. Geburtstag: Marie Heil, Germaine Dickx, 
 Werner Marquardt, Heinz Spalt, 
 Dieter Volz

70. Geburtstag: Ingeborg Gruenebaum, 
 Willi Ritzert

75. Geburtstag: Marie Heisig, Heinrich Mager, 
 Willy Beyer, Heinz Beyer

Lara Arnold
Tristan Beckmann
Iris Burger  
Levi Burger
Nancy Eck 
Silke Eckstein
Marvin Götz
Sophie Gütlich 
Ida Möckl 
Enya Hauptmann
Sören Hegel 
Torvin Hunt 
HansPeter Huthmann
Lena Keil 

Andrea Keller 
Marleen Langhans 
Lina Maria Mager
Dylan Mahlinger 
Juri Poth
Annika Rapp
Milla Ruhl 
Nadine Ruhl
Silke Veith 
Lucy von Hammel
Inge Weber 
Marc Welter  
Daniel Wilman 

Neue Mitglieder im TSV Modau

Inhaber Hans-Jürgen Wüst

ELEKTROINSTALLATIONEN – ANTENNEN UND BLITZSCHUTZANLAGEN – 
VERKAUF VON GROSS- UND KLEINGERÄTEN – REPARATUREN

Odenwaldstraße 29 · 64372 OBER-RAMSTADT/Modau
Telefon 06154/2218 · Telefax 06154/53211

seit 1952
E l e k t r o  H a a s

Wir gedenken 

unseren langjährigen Mitgliedern

Herrn Benno Kuhn

Herrn Philipp Feick

und unserer langjährigen Schriftführerin 
Frau Ingrid Uhrmacher

Bruecktelecommunication
Hauptstraße 44 64401 Groß Bieberau  
Tel.: 06166 932 802 Mobil: 0171 4973 969

Telekommunikationsberatung – Nebenstelleninstallation – 
Elektroinstallation - ADSL / T-Home Entertain Kon� guration
E-Mail:  jochenbrueck@t-online.de 
Web:  www.bruecktelecommunication.de
Betriebsnummer IHK: 4247935



www.pazo.de
pizza@pazo.de
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 klein-Italien

Blumen Poth
Floristikfachgeschäft

8.00–18.30 Mo.–Fr.
8.00–14.00 Sa.

Odenwaldstraße 105
Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 0 6154/4253
Fax 0 6154/3059

REIFEN-MERZ
Inh. Dimitri Lust

Dieselstraße 3 ∙ Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83Schaller’s Restaurant

ZUR KRONE
 

Dienstag bis Samstag 18-24 Uhr, 
Sonn- und Feiertage 11.30–14 und 17–24 Uhr

Montag Ruhetag

Werner Schaller und Markus Schönbein 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Kirchstraße 39 
Ober-Ramstadt/Modau

Tel. 06154/63320
Fax 06154/52859
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HIGH FIDELITY ∙ VIDEO ∙ TV ∙ CAR STEREO

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG

HOCH- UND TIEFBAU
PFLASTERARBEITEN

ABDICHTUNGEN
und vieles mehr ...

Röhrstrasse 18 • 64372 Ober-Ramstadt
Fon 06154 - 1375 • www.spahn-online.com

Privat vorsorgen ...

... damit Sie auch Später 
gut lachen haben!

Generalagentur
Fritz Struve
Odenwaldstraße 178
64372 Ober-Ramstadt
Tel. 0 61 67/91 26 33
Fax 0 61 67/91 26 32

ELEKTRO FEY
Elektro-Installationen aller Art

schnell, sauber und preiswert ausgeführt 
von Ihrem Fachbetrieb der Elektro-Innung

Beratung •  Planung •  fachgerechte Ausführung

Ober-Ramstadt/Nieder-Modau ∙ Wiesenweg 8
Tel. 0 6154 / 5510 ∙ Fax 0 6154 / 5 3194

WIR GESTALTEN 
IHRE [T]RÄUME.

R A UMAU S S T A T T UN G
SCHOTTODENWALDSTRASSE 12

64372 OBER-RAMSTADT
MOBIL: 0173-6524824
WWW.GERRITSCHOTT.DE

GARDINEN // LAMINAT // LINOLEUM // MALERARBEITEN // MARKISEN
PVC-BELÄGE // PARKETT // TAPEZIEREN // TEPPICHBODEN

Erlenweg 10
64665 Alsbach-Hähnlein
Tel.: (0 62 57) 9 37 00
Fax: (0 62 57) 9 37 010
E-Mail:  info@kraemergmbh.de
Web: www.kraemergmbh.de

Party-Service
Groß-Bieberau/Rodau · Tel. 0 6166 / 8292 · Fax 6 0133


